
Einrichtung von Reisemobilstellplätzen
Mittwoch, 19. November 2008 um 20:17

    

An

  

Herrn Ludger Tenhumberg                                                                                                   07.11.
2007

  

Vorsitzender des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt, Bauen und Verkehr

  

und

  

Herrn Bürgermeister Lülf

  

Rathaus

  

 

  

59320 Ennigerloh

  

 

  

 

  Einrichtung von Reisemobilstellplätzen
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Einrichtung von Reisemobilstellplätzen
Mittwoch, 19. November 2008 um 20:17

  

Sehr geehrter Herr Tenhumberg, sehr geehrter Herr Bürgermeister Lülf,

  

 

  

die CDU-Fraktion beantragt die Einrichtung von

  

            einem Reisemobilstellplatz für je 2-3 Reisemobile am Standort Sportpark Stavernbusch 
    
in Ennigerloh,

  

            einem Reisemobilstellplatz für je 2-3 Reisemobile am Standort Sportpark Schloss Vorn- 
    
holz.

  

Die CDU-Fraktion beantragt die Aufnahme eines diesbezüglichen Tagesordnungspunktes für
die nächste Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses.

  

 

  

Der Reisemobiltourismus gewinnt heute zunehmend an Bedeutung und wird heutzutage von
Gästen wahrgenommen, deren Besuch gerade für die Gastronomie der aufgesuchten Orte
förderlich ist. Wichtig ist, diesen Reisenden adäquate Standplätze anbieten zu können.

  

Für die Stadt Ennigerloh interessant wäre daher die Herrichtung eines Stellplatzes für die
Kernstadt und eines weiteren Stellplatzes für den im Rahmen des Stadtmarketingprozesses als
touristisch und erholungswertvoll eingestuften Ortsteil Ostenfelde.
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Um die Kosten der Einrichtung gering zu halten, empfiehlt sich die Umwidmung von bereits
vorhandenen befestigten Flächen an diesen beiden Standorten.

  

Je Standort würde die Installation einer Ver- und Entsorgungssäule (reicht für 2-3 Caravans)
ausreichen. Der Kreis Warendorf (Ansprechpartner Frau Schneider) hat aktuell eine
Kostenanfrage für 6 solcher Säulen gestellt, um einen größtmöglichen Rabatt beim Hersteller
zu erzielen.

  

Die Verwaltung wird gebeten, sich daher schnellstmöglich mit der Kreisverwaltung in
Verbindung zu setzen, um die möglichen Rabattvorteile durch Erweiterung der Anfrage um 2
Ennigerloher Stellplatzsäulen bis zur Behandlung des Tagesordnungspunktes zu klären.

  

Darüberhinaus wird gebeten, bis zur Sitzung zu klären, ob die avisierten Standorte als
Reisemobilstellplätze baurechtlich genehmigungsfähig sind, denn davon hängt ab, ob die Stadt
Ennigerloh den pro Kommune einmal möglichen Zuschuss von 5.000 € von der TAG
(Touristische Arbeitsgemeinschaft der Städte und Gemeinden des Kreises/Sitz Kreishaus)
erhalten kann.

  

Darüberhinaus wird die Stadtverwaltung im Vorfeld gebeten, mit der Firma LMC Caravan GmbH
bzgl. eines möglichen dortigen Baukostenzuschusses Kontakt aufzunehmen.

  

 

  

Mit freundlichen Grüßen

  

Guido Gutsche
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